
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Strukturierter Qualitätsbericht  
 
gemäß § 137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 SGB V 
 
für das Berichtsjahr 2012 
 
 
 
 
 

St. Bernhard-Hospital 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dieser Qualitätsbericht wurde mit dem von der DKTIG herausgegebenen Erfassungstool IPQ  
auf der Basis der Software ProMaTo® QB am 07.03.2014 um 14:16 Uhr erstellt. 

 
DKTIG: http://www.dktig.de 
ProMaTo: http://www.netfutura.de 
 



 

Platz für das Inhaltsverzeichnis. 

  



 
 

Einleitung 

 
 
 
Mit unseremstrukturierten Qualitätsbericht nach § 137 SGB V möchten wir das St. Berhard-Hospital mit seinen 
Fachabteilungenfür 2012 präsentieren.  
 
 
 
 
 
Der Qualitätsbericht entspricht den gesetzlichen Vorgaben mit einer Gliederung in 3 Bereiche: 
 
 
 
A: Allgemeine Daten des Krankenhauses 
 
 
 
B: Fachbereichsangaben 
 
 
 
C: Daten zur Qualitätssicherung 
 
 
 
Die umgangssprachliche Darstellung der erbrachten Leistungen und Diagnosen im Kapitel B beruhen auf einer bundesweit 
gültigen Liste der Bertelsmannstiftung. Die verständliche Form der medizinischen Fachausdrücke soll vor allem den 
Patienten helfen, sich leichter über unsere Strukturen zu informieren. 
 
Wir haben auch diesen Qualitätsbericht bewusst möglichst kurz und überschaubar gestaltet. Wenn sich beim Lesen dennoch 
Fragen ergeben sollten, sind unsere Ansprechpartner jederzeit erreichbar und freuen sich über Rückmeldungen. 
 
 
 
Aufgrund der einfacheren Leseart verwenden wir auch in diesem Bericht ausschließlich die männliche Schreibweise und 
bitten hierfür um Verständnis. 
 
 
 
Brake, den 15.02.2014 
 
 
 
gez. Heinz Hoffstedde_______________________________ 
 
 
 
Ort, Datum / Geschäftsführer 
 
Für die Erstellung des Qualitätsberichts verantwortliche Person: 
 

Name Position Telefon Fax Email 

 Heinz Hoffstedde Geschäftsführer    



 
 
Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben im Qualitätsbericht verantwortliche Person: 
 

Name Position Telefon Fax Email 

 Roland Erdwien QMB    

 
 
Link zur Homepage des Krankenhauses: 
http://www.krankenhaus-brake.de 
 
 
 



 

Teil A - Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses 

 
 
 
 

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses 
I. Angaben zum Krankenhaus 
IK-Nummer des Krankenhauses: 
260340249  
Standortnummer des Krankenhauses: 
00  
Hausanschrift: 
St. Bernhard-Hospital  
Claußenstraße 3  
26919 Brake     
Telefon: 
04401  / 105  - 0  
Fax:  
04401  / 105  - 208  
E-Mail:  
info@krankenhaus-brake.de  
Internet:  

http://www.krankenhaus-brake.de  
Ärztliche Leitung des Krankenhauses:  
 
 

Titel:  Vorname:  Name:  Position:  Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl):  

Fax (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl):  

E-Mail:  

Dr. med. Peter Janka Chefarzt    

 
 
Pflegedienstleitung des Krankenhauses:  
 
 

Titel:  Vorname:  Name:  Position:  Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl):  

Fax (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl):  

E-Mail:  

 Birgit Töben Pflegedienstleitung    

 
 
Verwaltungsleitung des Krankenhauses:  
 
 

Titel:  Vorname:  Name:  Position:  Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl):  

Fax (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl):  

E-Mail:  

 Heinz Hoffstedde Geschäftsführer    

 
 
 
 

http://www.krankenhaus-brake.de/


 
 

A-2 Name und Art des Krankenhausträgers 
Name:  
Milde Stiftung St. Bernhard-Hospital, Brake  
Art:  
freigemeinnützig   
 
 
 
 

A-3 Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus 
Nein   
 
 
 
 

A-4 Regionale Versorgungsverpflichtung für die Psychiatrie 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses 
 
 

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot:  Kommentar / Erläuterung:  

MP04 Atemgymnastik/-therapie In Kooperation mit Physiotherapie Reha Brake 

MP08 Berufsberatung/Rehabilitationsberatung Es werden alle Fragen für die Weiterversorgung durch das 

Entlassungsmanagement geregelt 

MP09 Besondere Formen/Konzepte der Betreuung 

von Sterbenden 

Sterb- und Trauerbegleitungskonzept, Ethikkommision, 

Verabschiedungsraum und regelmäßige Betreuung durch Seelsorge 

MP12 Bobath-Therapie (für Erwachsene und/oder 

Kinder) 

In Kooperation mit Physiotherapie Reha Brake 

MP14 Diät- und Ernährungsberatung Diätassistentin 

MP15 Entlassungsmanagement/Brückenpflege/Überl

eitungspflege 

Es existiert ein standadisiertes Entlassungsmanagement nach Richtlinien 

des DNQP (Expertenstandard) 

MP16 Ergotherapie/Arbeitstherapie In Kooperation mit niedergelassenem Ergotherapeuten 

MP17 Fallmanagement/Case Management/Primary 

Nursing/Bezugspflege 

Wir führen Bezugspflege durch 

MP18 Fußreflexzonenmassage Wird auf Anfrage vermittelt und durch die Mitarbeiter der 

pysiotherapeutischen Abteilung erbracht 

MP21 Kinästhetik Wird durch Mitarbeiter der Pflege und physiotherapeutischen Abteilung 

angeboten 

MP24 Manuelle Lymphdrainage In Kooperation mit Physiotherapie Reha Brake 

MP25 Massage In Kooperation mit Physiotherapie Reha Brake 

MP26 Medizinische Fußpflege Wird auf Anfrage vermittelt 

MP29 Osteopathie/Chiropraktik/Manualtherapie Wird durch Mitarbeiter der physiotherapeutischen Abteilung angeboten 



Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot:  Kommentar / Erläuterung:  

MP31 Physikalische Therapie/Bädertherapie In Kooperation mit Physiotherapie Reha Brake 

MP32 Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel- 

und/oder Gruppentherapie 

In Kooperation mit Physiotherapie Reha Brake 

MP33 Präventive 

Leistungsangebote/Präventionskurse 

Wir vermitteln die Teilnahme an einer Koronarsportgruppe 

MP35 Rückenschule/Haltungsschulung/Wirbelsäulen

gymnastik 

Wird regelmäßig für Patienten und Mitarbeiter angeboten 

MP37 Schmerztherapie/-management Erfolgt durch Anästhesisten 

MP63 Sozialdienst Den Patienten und Angehörigen steht unsere Pflegeüberleitung beratend 

und unterstützend zur Verfügung. Wir arbeiten gemäß des 

Expertenstandard "Entlassungsmanagement in der Pflege" 

MP39 Spezielle Angebote zur Anleitung und Beratung 

von Patienten und Patientinnen sowie 

Angehörigen 

Angebote werden über die Pflegeüberleitung vermittelt 

MP13 Spezielles Leistungsangebot für Diabetiker und 

Diabetikerinnen 

Diabetikerschulung wird angeboten 

MP11 Sporttherapie/Bewegungstherapie In Kooperation mit Physiotherapie Reha Brake 

MP45 Stomatherapie/-beratung Erfolgt im Rahmen der Pflegeberatung 

MP47 Versorgung mit Hilfsmitteln/Orthopädietechnik Wird auf Anfrage vermittelt, Kooperation mit externem Partner 

MP48 Wärme- und Kälteanwendungen In Kooperation mit Physiotherapie Reha Brake 

MP51 Wundmanagement Modernes Wundmanagement durch fachkompetent weitergebildete 

Mitarbeiter 

MP68 Zusammenarbeit mit 

Pflegeeinrichtungen/Angebot ambulanter 

Pflege/Kurzzeitpflege 

Vermittlung über das Entlassungsmanagement 

 
 
 
 



 
 
 

A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses 
 
 

Nr. Leistungsangebot:  Zusatzangaben:  Kommentar / Erläuterung:  

NM01 Aufenthaltsräume  Auf jeder Station haben wir einen 

(teilweise offen gestalteten) Bereich, in 

dem sich unsere Patienten aufhalten 

können. Auch im Eingangsbereich des 

Krankenhauses besteht die Möglichkeit 

in kleinen Sitzecken zu verweilen. 

NM02 Ein-Bett-Zimmer   

NM03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle  Jeweils zwei Einbettzimmern steht eine 

Nasszelle zur Verfügung 

NM14 Fernsehgerät am Bett/ im Zimmer 0,00 EUR pro Tag (max) Wir halten in allen Patientenzimmern 

einen Fernsehanschluss (mit einem 

sogen. geschlossenen Ton) bereit. 

Kopfhörer können gegen eine geringe 

Gebühr gekauft werden. Unser 

"Hauskanal" steht unentgeltlich zur 

Verfügung, so dass jeder Interessierte 

z.B. an den Gottesdiensten teilnehmen 

kann. 

NM30 Klinikeigene Parkplätze für Besucher 

und Patienten 

0,00 EUR pro Stunde 

0,00 EUR pro Tag 

Da sich unser Krankenhaus auf einem 

großzügigen Gelände befindet, haben 

unsere Patienten, Kunden und Gäste 

die Möglichkeit, ihre Fahrzeuge in 

unmittelbarer Nähe zu parken. 

NM17 Rundfunkempfang am Bett 0,00 EUR pro Tag (max) In allen Patientenzimmern besteht die 

Möglichkeit des (kostenlosen) 

Rundfunkempfangs. 

NM42 Seelsorge  Seelsorge durch Ordenschwestern 

NM18 Telefon 1,00 EUR pro Tag (max) ins deutsche 

Festnetz 

0,15 EUR pro Minute ins deutsche 

Festnetz 

0,00 EUR bei eingehenden Anrufen 

Unsere Patienten können an jedem Bett 

einen Telefonanschluss erhalten. Die 

Gebühr für die Bereitstellung beträgt pro 

Tag 1,00 €, die Einheit wird mit 15 Cent 

berechnet. Unsere 

Wahlleistungspatienten bezahlen keine 

Bereitstellungsgebühr. 

NM09 Unterbringung Begleitperson  Für Begleitpersonen unserer Patienten 

(speziell Eltern, die ihre Kinder begleiten 

möchten), ermöglichen wir die 

Unterbringung im selben Zimmer. 



Nr. Leistungsangebot:  Zusatzangaben:  Kommentar / Erläuterung:  

NM10 Zwei-Bett-Zimmer   

NM11 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle  Jeweils zwei Einbettzimmern steht eine 

Nasszelle zur Verfügung 

 
 
 
 
 
 

A-7 Aspekte der Barrierefreiheit 
 
 

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit:  Kommentar / Erläuterung:  

BF14 Arbeit mit Piktogrammen  

BF17 geeignete Betten für Patienten und 

Patientinnen mit besonderem Übergewicht 

oder besonderer Körpergröße (Übergröße, 

elektrisch verstellbar) 

 

BF04 Gut lesbare, große und kontrastreiche 

Beschriftung 

 

BF22 Hilfsmittel für Patienten und Patientinnen mit 

besonderem Übergewicht oder besonderer 

Körpergröße, z.B. Anti-Thrombosestrümpfe 

 

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug  

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den 

meisten Serviceeinrichtungen 

 

BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucher und 

Besucherinnen 

 

BF13 Übertragung von Informationen in LEICHTE 

SPRACHE 

 

BF20 Untersuchungsgeräte für Patienten und 

Patientinnen mit besonderem Übergewicht 

oder besonderer Körpergröße: z.B. 

Körperwaagen, Blutdruckmanschetten 

 

 
 
 
 
 
 

A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 



A-9 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus 
103 Betten 
 
 
 
 

A-10 Gesamtfallzahlen 
Gesamtzahl der im Berichtsjahr behandelten Fälle: 
Vollstationäre Fallzahl: 
5579  
Teilstationäre Fallzahl: 
0  
Ambulante Fallzahl: 
7805  
 
 



 
 
 

A-11 Personal des Krankenhauses 
 

A-11.1 Ärzte und Ärztinnen 

 
 

 Anzahl Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt 

(außer Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

35,4 Vollkräfte  

- davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

19,9 Vollkräfte  

Belegärzte und Belegärztinnen 

(nach § 121 SGB V) 

2 Personen  

Ärzte und Ärztinnen, die keiner 

Fachabteilung zugeordnet sind 

0 Vollkräfte  

 

A-11.2 Pflegepersonal 

 
 

 Ausbildungsdauer Anzahl Kommentar/ Erläuterung 

Gesundheits- und Krankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 105,5 Vollkräfte  

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte  

Altenpfleger und Altenpflegerinnen 3 Jahre 0 Vollkräfte  

Pflegeassistenten und 

Pflegeassistentinnen 

2 Jahre 0,5 Vollkräfte  

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr 1,5 Vollkräfte  

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen ab 200 Std. Basiskurs 1 Vollkräfte  

Entbindungspfleger und Hebammen 3 Jahre 0 Personen  

Operationstechnische Assistenten und 

Operationstechnische Assistentinnen 

3 Jahre 0,8 Vollkräfte  

 

A-11.3 Spezielles therapeutisches Personal 

 
 

Nr. Spezielles therapeutisches Personal:  Anzahl 

(Vollkräfte):  

Kommentar/ Erläuterung:  

SP04 Diätassistent und Diätassistentin 1  



Nr. Spezielles therapeutisches Personal:  Anzahl 

(Vollkräfte):  

Kommentar/ Erläuterung:  

SP15 Masseur/Medizinischer Bademeister und Masseurin/Medizinische 

Bademeisterin 

1 In Kooperation mit Physiotherapie Reha 

Brake 

SP55 Medizinisch-technischer Laboratoriumsassistenent und 

Medizinisch-technische Laboratoriumsassistentin (MTLA) 

5,7  

SP28 Personal mit Zusatzqualifikation im Wundmanagement 1  

SP42 Personal mit Zusatzqualifikation in der Manualtherapie 1 In Kooperation mit Physiotherapie Reha 

Brake 

SP27 Personal mit Zusatzqualifikation in der Stomatherapie 1  

SP21 Physiotherapeut und Physiotherapeutin 3 In Kooperation mit Physiotherapie Reha 

Brake 

 
 

A-11.4  Hygienepersonal 

 
 

 Anzahl Kommentar/ Erläuterung 

Krankenhaushygieniker und 

Krankenhaushygienikerinnen 

1 Personen  

Hygienebeauftragte Ärzte und 

hygienebeauftrage Ärztinnen 

4 Personen  

Fachgesundheits- und 

Krankenpfleger und 

Fachgesundheits- und 

Krankenpflegerinnen bzw. 

Fachkindergesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Fachgesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen für 

Hygiene und Infektionsprävention - 

"Hygienefachkräfte" (HFK) 

1 Personen  

Hygienebeauftragte in der Pflege 0 Personen  

Eine Hygienekommission wurde eingerichtet:  
Ja 
Vorsitzende/Vorsitzender:  
Dr. med. Zinn  
 
 
 
 

A-12 Verantwortliche Personen des einrichtungsinternen Qualitätsmanagements 
 
 

Titel, Nachname, 

Vorname, Position:  

Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl):  

Fax  (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl):  

Email:  Straße, Hausnummer, 

Postleitzahl, Ort:  

Arbeitsschwerpunkte:  



Titel, Nachname, 

Vorname, Position:  

Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl):  

Fax  (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl):  

Email:  Straße, Hausnummer, 

Postleitzahl, Ort:  

Arbeitsschwerpunkte:  

Dietz Helmut Leitung 

Qualitätsmanagement 

     

 
 
 
 
 
 

A-13 Apparative Ausstattung 
 
 

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 

Bezeichnung 

24h Kommentar / Erläuterung 

AA08 Computertomograph (CT) Schichtbildverfahren im 

Querschnitt mittels 

Röntgenstrahlen 

Ja In Zusammenarbeit mit 

der Röntgenpraxis 

AA14 Gerät für 

Nierenersatzverfahren 

 Ja  

AA22 Magnetresonanztomograp

h (MRT) 

Schnittbildverfahren 

mittels starker 

Magnetfelder und 

elektromagnetischer 

Wechselfelder 

Ja In Zusammenarbeit mit 

der Röntgenpraxis 

 
 
 
 
 
 

A-14 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement 
 
 

 Ja/nein Kommentar/ Erläuterung 

Im Krankenhaus ist ein strukturiertes 

Lob- und Beschwerdemanagement 

eingeführt.  

Ja Jeder Patient erhält die Möglichkeit über einen Meinungsbogen Lob und Kritik 

zum Krankenhausaufenthalt abzugeben. Es findet eine kontinuierliche 

Patientenbefragung statt. 

Im Krankenhaus existiert ein 

schriftliches, verbindliches Konzept 

zum Beschwerdemanagement 

(Beschwerdestimulierung, 

Beschwerdeannahme, 

Beschwerdebearbeitung, 

Beschwerdeauswertung)  

Ja  



 Ja/nein Kommentar/ Erläuterung 

Das Beschwerdemanagement regelt 

den Umgang mit mündlichen 

Beschwerden  

Ja  

Das Beschwerdemanagement regelt 

den Umgang mit schriftlichen 

Beschwerden 

Ja  

Die Zeitziele für die Rückmeldung an 

die Beschwerdeführer oder 

Beschwerdeführerinnen sind schriftlich 

definiert 

Ja  

Eine Ansprechperson für das 

Beschwerdemanagement mit 

definierten Verantwortlichkeiten und 

Aufgaben ist benannt 

Ja  

Ein Patientenfürsprecher oder eine 

Patientenfürsprecherin mit definierten 

Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist 

benannt 

Nein  

Anonyme Eingabemöglichkeiten von 

Beschwerden 

 In der Einrichtung können Patienten über den Meinungsbogen anonym Kritiken 

äußern. Ein kenntlich gemachter Briefkasten im Eingangsbereich steht den 

Patienten und Angehörigen zum Einwurf von anonymen Beschwerden zur 

Verfügung. 

Patientenbefragungen Ja  

Einweiserbefragungen  Nein  

Ansprechperson für das Beschwerdemanagement:  
 
 

Titel:  Vorname:  Name:  Strasse, 

Hausnummer, 

PLZ, Ort:  

Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl):  

Fax (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl):  

E-Mail:  

 Helmut Dietz     

 
Patientenfürsprecher oder Patientenfürsprecherin:  
 
Anonyme Eingabemöglichkeiten von Beschwerden:  
 
 
 
 



 

Teil B - Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten / 

Fachabteilungen 

 
 

B-[1] Fachabteilung Innere Medizin 
 
 
 

B-[1].1 Name [Innere Medizin] 
Innere Medizin  
Art der Abteilung: 
Hauptabteilung  
Fachabteilungsschlüssel:  
0100  
Hausanschrift: 
Claußenstr. 3   
26919 Brake     
Telefon: 
04401  / 105  - 142  
Fax: 
04401  / 936119   
E-Mail: 
joern.glock@krankenhaus-brake.de  
Internet: 

http://www.krankenhaus-brake.de  

 
 
 
 
 

B-[1].2 Medizinische Leistungsangebote [Innere Medizin] 
 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Innere Medizin 

Kommentar / Erläuterung 

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie 

(Hochdruckkrankheit) 

 

VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen 

Herzkrankheit und von Krankheiten des 

Lungenkreislaufes 

 

VN02 Diagnostik und Therapie sonstiger 

neurovaskulärer Erkrankungen 

 

VN05 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden  

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen 

Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten 

(Diabetes, Schilddrüse, ..) 

 

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 

Atemwege und der Lunge 

 

http://www.krankenhaus-brake.de/


Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Innere Medizin 

Kommentar / Erläuterung 

VN08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 

Hirnhäute 

 

VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 

Leber, der Galle und des Pankreas  

 

VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen 

des Darmausgangs 

 

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen 

des Magen-Darm-Traktes (Gastroenterologie) 

 

VI31 Diagnostik und Therapie von 

Herzrhythmusstörungen 

 

VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und 

parasitären Krankheiten 

 

VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen 

Herzkrankheiten 

 

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 

Arterien, Arteriolen und Kapillaren 

 

VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 

Pleura 

 

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 

Venen, der Lymphgefäße und der 

Lymphknoten 

 

VI08 Diagnostik und Therapie von 

Nierenerkrankungen 

 

VU02 Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz  

VN15 Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien 

und sonstigen Krankheiten des peripheren 

Nervensystems 

 

VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen 

der Herzkrankheit 

 

VU01 Diagnostik und Therapie von 

tubulointerstitiellen Nierenkrankheiten 

 

VU03 Diagnostik und Therapie von Urolithiasis  

VN17 Diagnostik und Therapie von zerebraler 

Lähmung und sonstigen Lähmungssyndromen 

 

VI06 Diagnostik und Therapie von 

zerebrovaskulären Krankheiten 

 

VI20 Intensivmedizin  

VH20 Interdisziplinäre Tumornachsorge  

VH23 Spezialsprechstunde  

 
 



 
 
 
 

B-[1].3 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[1].4 Fallzahlen [Innere Medizin] 
Vollstationäre Fallzahl:  
2864  
Teilstationäre Fallzahl:  
0   
 
 
 
 

B-[1].5 Diagnosen nach ICD 
 
 

ICD-10-GM-Ziff

er:  

Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

I50 220 Herzinsuffizienz 

J18 160 Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet 

I21 130 Akuter Myokardinfarkt 

I10 109 Essentielle (primäre) Hypertonie 

F10 86 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol 

I48 84 Vorhofflattern und Vorhofflimmern 

K29 74 Gastritis und Duodenitis 

K52 70 Sonstige nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis 

I63 69 Hirninfarkt 

J44 68 Sonstige chronische obstruktive Lungenkrankheit 

K80 68 Cholelithiasis 

R55 66 Synkope und Kollaps 

R07 65 Hals- und Brustschmerzen 

E11 62 Nicht primär insulinabhängiger Diabetes mellitus [Typ-2-Diabetes] 

I20 58 Angina pectoris 

G45 53 Zerebrale transitorische Ischämie und verwandte Syndrome 

K25 52 Ulcus ventriculi 

G40 44 Epilepsie 

A41 42 Sonstige Sepsis 

K57 38 Divertikulose des Darmes 

K59 36 Sonstige funktionelle Darmstörungen 

J69 30 Pneumonie durch feste und flüssige Substanzen 



ICD-10-GM-Ziff

er:  

Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

I95 28 Hypotonie 

J20 28 Akute Bronchitis 

E86 27 Volumenmangel 

I26 27 Lungenembolie 

I47 27 Paroxysmale Tachykardie 

N17 27 Akutes Nierenversagen 

R10 27 Bauch- und Beckenschmerzen 

I44 26 Atrioventrikulärer Block und Linksschenkelblock 

 
 
 
 
 
 

B-[1].6 Prozeduren nach OPS 
 
 

OPS-301 Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

1-632 743 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 

1-440 690 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas 

8-930 317 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarteriendruckes und des 

zentralen Venendruckes 

1-650 247 Diagnostische Koloskopie 

3-220 242 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

8-800 189 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

3-052 120 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 

8-831 100 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 

1-444 95 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt 

1-620 92 Diagnostische Tracheobronchoskopie 

8-854 91 Hämodialyse 

3-222 87 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

8-640 78 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus 

1-424 68 Biopsie ohne Inzision am Knochenmark 

8-987 58 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern [MRE] 

3-225 54 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

5-452 49 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes 

8-701 48 Einfache endotracheale Intubation 

8-706 47 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 

5-513 32 Endoskopische Operationen an den Gallengängen 

8-152 32 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax 



OPS-301 Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

1-442 29 Perkutane Biopsie an hepatobiliärem System und Pankreas mit Steuerung durch bildgebende 

Verfahren 

1-266 27 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt 

8-700 26 Offenhalten der oberen Atemwege 

3-820 23 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

8-853 22 Hämofiltration 

8-771 21 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation 

3-200 19 Native Computertomographie des Schädels 

1-204 18 Untersuchung des Liquorsystems 

8-132 14 Manipulationen an der Harnblase 

 
 
 
 
 
 

B-[1].7 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Nr. / Leistung Kommentar / Erläuterung 

AM04 Ermächtigungsambulanz nach 

§ 116 SGB V 

Innere Ambulanz 
 Diagnostik und Therapie der pulmonalen 

Herzkrankheit und von Krankheiten des 
Lungenkreislaufes (VI02) 

 Diagnostik und Therapie von endokrinen 
Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten  
(VI10) 

 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 
Atemwege und der Lunge (VI15) 

 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 
Leber, der Galle und des Pankreas  (VI14) 

 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des 
Magen-Darm-Traktes (Gastroenterologie) (VI11) 

 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 
Pleura (VI16) 

 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen 
Erkrankungen (VI17) 

 Endoskopie (VI35) 

  

 

AM07 Privatambulanz   Diagnostik und Therapie von 
Autoimmunerkrankungen (VI30) 

 Diagnostik und Therapie von endokrinen 
Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten  
(VI10) 

 Diagnostik und Therapie von 
Herzrhythmusstörungen (VI31) 

 Diagnostik und Therapie von onkologischen 
Erkrankungen (VI18) 

 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen 
der Herzkrankheit (VI03) 

 Endoskopie (VI35) 

  

 

 
 
 
 
 
 



B-[1].8 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
 

OPS-Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

1-650 175 Diagnostische Koloskopie 

5-452 69 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes 

1-444 7 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt 

 
 
 
 
 
 

B-[1].9 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 
nicht vorhanden 
 
 
 
 

B-[1].10 Personelle Ausstattung 
 

B-[1].10.1 Ärzte und Ärztinnen 

 
 

 Anzahl Anzahl je Fall Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen 

insgesamt (außer 

Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

13,5 Vollkräfte 0,00471  

davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

6 Vollkräfte 0,00209  

Belegärzte und 

Belegärztinnen (nach § 121 

SGB V) 

0 Personen 0,00000  

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen):  

Kommentar / Erläuterung:  

AQ63 Allgemeinmedizin  

AQ23 Innere Medizin   

AQ26 Innere Medizin und SP Gastroenterologie  

AQ28 Innere Medizin und SP Kardiologie  

 
 
 

B-[1].10.2 Pflegepersonal 

 
 



 Ausbildungsdauer Anzahl Anzahl je 

Fall 

Kommentar/ Erläuterung 

Gesundheits- und 

Krankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 42,3 Vollkräfte 0,01476  

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte 0,00000  

Altenpfleger und 

Altenpflegerinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte 0,00000  

Pflegeassistenten und 

Pflegeassistentinnen 

2 Jahre 0,5 Vollkräfte 0,00017  

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr 0,7 Vollkräfte 0,00024  

Pflegehelfer und 

Pflegehelferinnen 

ab 200 Std. Basiskurs 1 Vollkräfte 0,00034  

Entbindungspfleger und 

Hebammen 

3 Jahre 0 Personen 0,00000  

Operationstechnische 

Assistenten und 

Operationstechnische 

Assistentinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte 0,00000  

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 

akademischer Abschluss:  

Kommentar / Erläuterung:  

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

 
 
 

Nr. Zusatzqualifikation:  Kommentar / Erläuterung:  

ZP03 Diabetes   

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik  

ZP08 Kinästhetik  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP14 Schmerzmanagement  

ZP15 Stomamanagement  

ZP16 Wundmanagement  

 
 

B-[1].10.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychotherapie 

und Psychosomatik 
 



keine Angaben 
 
 



 

B-[2] Fachabteilung Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde 
 
 
 

B-[2].1 Name [Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde] 
Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde  
Art der Abteilung: 
Belegabteilung  
Fachabteilungsschlüssel:  
2600  
Hausanschrift: 
Claußenstr. 3  
26919 Brake     
Telefon: 
04401  / 1050   
Fax: 
04401  / 105   
E-Mail: 
stefan.turowski@krankenhaus-brake.de  
Internet: 

http://www.krankenhaus-brake.de  

 
 
 
 
 

B-[2].2 Medizinische Leistungsangebote [Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde] 
 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde 

Kommentar / Erläuterung 

VH14 Diagnostik und Therapie der Krankheiten der 

Mundhöhle 

 

VH15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 

Kopfspeicheldrüsen 

 

VH10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 

Nasennebenhöhlen 

 

VH16 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen 

des Kehlkopfes 

 

VH08 Diagnostik und Therapie von Infektionen der 

oberen Atemwege 

Sinusitis, Tonsillitis, Laryngitis 

VH01 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des 

äußeren Ohres 

 

VH03 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des 

Innenohres 

 

VH02 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des 

Mittelohres und des Warzenfortsatzes  

 

VH19 Diagnostik und Therapie von Tumoren im 

Bereich der Ohren 

 

http://www.krankenhaus-brake.de/


Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde 

Kommentar / Erläuterung 

VH18 Diagnostik und Therapie von Tumoren im 

Kopf-Hals-Bereich 

 

VH00 Hirnstamm And Hirnstamm And 

VH20 Interdisziplinäre Tumornachsorge  

VH06 Operative Fehlbildungskorrektur des Ohres  

VH07 Schwindeldiagnostik und –therapie  

VH09 Sonstige Krankheiten der oberen Atemwege  

VH23 Spezialsprechstunde  

 
 
 
 
 
 

B-[2].3 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[2].4 Fallzahlen [Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde] 
Vollstationäre Fallzahl:  
148  
Teilstationäre Fallzahl:  
0   
 
 
 
 

B-[2].5 Diagnosen nach ICD 
 
 

ICD-10-GM-Ziff

er:  

Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

J35 48 Chronische Krankheiten der Gaumenmandeln und der Rachenmandel 

J37 34 Chronische Laryngitis und Laryngotracheitis 

J34 22 Sonstige Krankheiten der Nase und der Nasennebenhöhlen 

J32 13 Chronische Sinusitis 

D14 5 Gutartige Neubildung des Mittelohres und des Atmungssystems 

J38 5 Krankheiten der Stimmlippen und des Kehlkopfes, anderenorts nicht klassifiziert 

Q17 4 Sonstige angeborene Fehlbildungen des Ohres 

C01 < 4 Bösartige Neubildung des Zungengrundes 

C32 < 4 Bösartige Neubildung des Larynx 

D10 < 4 Gutartige Neubildung des Mundes und des Pharynx 



ICD-10-GM-Ziff

er:  

Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

D38 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens des Mittelohres, der Atmungsorgane und 

der intrathorakalen Organe 

H60 < 4 Otitis externa 

H65 < 4 Nichteitrige Otitis media 

H83 < 4 Sonstige Krankheiten des Innenohres 

I50 < 4 Herzinsuffizienz 

J04 < 4 Akute Laryngitis und Tracheitis 

J36 < 4 Peritonsillarabszess 

L04 < 4 Akute Lymphadenitis 

R06 < 4 Störungen der Atmung 

S02 < 4 Fraktur des Schädels und der Gesichtsschädelknochen 

 
 
 
 
 
 

B-[2].6 Prozeduren nach OPS 
 
 

OPS-301 Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

5-300 45 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx 

1-620 40 Diagnostische Tracheobronchoskopie 

1-630 40 Diagnostische Ösophagoskopie 

5-281 35 Tonsillektomie (ohne Adenotomie) 

5-215 27 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis] 

5-214 20 Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des Nasenseptums 

5-200 14 Parazentese [Myringotomie] 

5-285 12 Adenotomie (ohne Tonsillektomie) 

1-610 10 Diagnostische Laryngoskopie 

5-224 10 Operationen an mehreren Nasennebenhöhlen 

5-282 8 Tonsillektomie mit Adenotomie 

5-184 7 Plastische Korrektur abstehender Ohren 

5-289 6 Andere Operationen an Gaumen- und Rachenmandeln 

1-421 4 Biopsie ohne Inzision am Larynx 

1-611 4 Diagnostische Pharyngoskopie 

5-222 4 Operation am Siebbein und an der Keilbeinhöhle 

5-983 4 Reoperation 

1-420 < 4 Biopsie ohne Inzision an Mund und Mundhöhle 

1-537 < 4 Biopsie am Naseninnenraum durch Inzision 

5-208 < 4 Inzision [Eröffnung] und Destruktion [Ausschaltung] des Innenohres 



OPS-301 Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

5-210 < 4 Operative Behandlung einer Nasenblutung 

5-216 < 4 Reposition einer Nasenfraktur 

5-218 < 4 Plastische Rekonstruktion der inneren und äußeren Nase [Septorhinoplastik] 

5-272 < 4 Exzision und Destruktion des (erkrankten) harten und weichen Gaumens 

5-292 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Pharynx 

5-294 < 4 Andere Rekonstruktionen des Pharynx 

5-295 < 4 Partielle Resektion des Pharynx [Pharynxteilresektion] 

5-401 < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße 

8-500 < 4 Tamponade einer Nasenblutung 

8-930 < 4 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarteriendruckes und des 

zentralen Venendruckes 

 
 
 
 
 
 

B-[2].7 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[2].8 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
 

OPS-Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

5-200 46 Parazentese [Myringotomie] 

5-285 43 Adenotomie (ohne Tonsillektomie) 

5-215 5 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis] 

5-212 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Nase 

5-300 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx 

 
 
 
 
 
 

B-[2].9 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 
nicht vorhanden 
 
 
 
 

B-[2].10 Personelle Ausstattung 
 



B-[2].10.1 Ärzte und Ärztinnen 

 
 

 Anzahl Anzahl je Fall Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen 

insgesamt (außer 

Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

0 Vollkräfte 0,00000  

davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

0 Vollkräfte 0,00000  

Belegärzte und 

Belegärztinnen (nach § 121 

SGB V) 

1 Personen 0,00675  

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen):  

Kommentar / Erläuterung:  

AQ18 Hals-Nasen-Ohrenheilkunde  

 
 
 

B-[2].10.2 Pflegepersonal 

 
 

 Ausbildungsdauer Anzahl Anzahl je 

Fall 

Kommentar/ Erläuterung 

Gesundheits- und 

Krankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 2,1 Vollkräfte 0,01418  

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte 0,00000  

Altenpfleger und 

Altenpflegerinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte 0,00000  

Pflegeassistenten und 

Pflegeassistentinnen 

2 Jahre 0 Vollkräfte 0,00000  

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr 0 Vollkräfte 0,00000  

Pflegehelfer und 

Pflegehelferinnen 

ab 200 Std. Basiskurs 0 Vollkräfte 0,00000  

Entbindungspfleger und 

Hebammen 

3 Jahre 0 Personen 0,00000  



 Ausbildungsdauer Anzahl Anzahl je 

Fall 

Kommentar/ Erläuterung 

Operationstechnische 

Assistenten und 

Operationstechnische 

Assistentinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte 0,00000  

 
 
 

B-[2].10.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychotherapie 

und Psychosomatik 
 
keine Angaben 
 
 



 

B-[3] Fachabteilung Hämatologie und Onkologie 
 
 
 

B-[3].1 Name [Hämatologie und Onkologie] 
Hämatologie und Onkologie  
Art der Abteilung: 
Hauptabteilung  
Fachabteilungsschlüssel:  
0500  
Hausanschrift: 
Claußenstr. 3  
26919 Brake     
Telefon: 
04401  / 105  - 142  
Fax: 
04401  / 938948   
E-Mail: 
dr.thorsten.austein@krankenhaus-brake.de  
Internet: 

http://www.krankenhaus-brake.de  

 
 
 
 
 

B-[3].2 Medizinische Leistungsangebote [Hämatologie und Onkologie] 
 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Hämatologie und Onkologie 

Kommentar / Erläuterung 

VN06 Diagnostik und Therapie maligner 

Erkrankungen des Gehirns 

 

VN05 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden  

VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen 

Erkrankungen 

 

VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen 

Erkrankungen 

 

VI37 Onkologische Tagesklinik  

VI38 Palliativmedizin  

VI40 Schmerztherapie  

 
 
 
 
 
 

B-[3].3 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 

http://www.krankenhaus-brake.de/


 
 
 

B-[3].4 Fallzahlen [Hämatologie und Onkologie] 
Vollstationäre Fallzahl:  
682  
Teilstationäre Fallzahl:  
0   
 
 
 
 

B-[3].5 Diagnosen nach ICD 
 
 

ICD-10-GM-Ziff

er:  

Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

C34 55 Bösartige Neubildung der Bronchien und der Lunge 

J18 32 Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet 

C18 29 Bösartige Neubildung des Kolons 

I50 29 Herzinsuffizienz 

C25 24 Bösartige Neubildung des Pankreas 

K83 23 Sonstige Krankheiten der Gallenwege 

C85 22 Sonstige und nicht näher bezeichnete Typen des Non-Hodgkin-Lymphoms 

C22 21 Bösartige Neubildung der Leber und der intrahepatischen Gallengänge 

C16 20 Bösartige Neubildung des Magens 

C20 20 Bösartige Neubildung des Rektums 

C83 18 Nicht follikuläres Lymphom 

C80 17 Bösartige Neubildung ohne Angabe der Lokalisation 

A41 16 Sonstige Sepsis 

C92 14 Myeloische Leukämie 

C91 12 Lymphatische Leukämie 

I21 10 Akuter Myokardinfarkt 

C15 9 Bösartige Neubildung des Ösophagus 

C50 9 Bösartige Neubildung der Brustdrüse [Mamma] 

C61 9 Bösartige Neubildung der Prostata 

C79 9 Sekundäre bösartige Neubildung an sonstigen und nicht näher bezeichneten Lokalisationen 

D46 9 Myelodysplastische Syndrome 

K25 9 Ulcus ventriculi 

K80 8 Cholelithiasis 

J44 7 Sonstige chronische obstruktive Lungenkrankheit 

K29 7 Gastritis und Duodenitis 

K52 7 Sonstige nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis 

K59 7 Sonstige funktionelle Darmstörungen 



ICD-10-GM-Ziff

er:  

Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

N17 7 Akutes Nierenversagen 

E11 6 Nicht primär insulinabhängiger Diabetes mellitus [Typ-2-Diabetes] 

R55 6 Synkope und Kollaps 

 
 
 
 
 
 

B-[3].6 Prozeduren nach OPS 
 
 

OPS-301 Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

1-632 229 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 

8-800 181 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

8-542 138 Nicht komplexe Chemotherapie 

1-650 90 Diagnostische Koloskopie 

6-002 82 Applikation von Medikamenten, Liste 2 

3-225 57 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

3-222 56 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

1-620 52 Diagnostische Tracheobronchoskopie 

8-930 52 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarteriendruckes und des 

zentralen Venendruckes 

5-513 46 Endoskopische Operationen an den Gallengängen 

8-543 43 Mittelgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie 

8-853 41 Hämofiltration 

3-220 40 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

8-547 36 Andere Immuntherapie 

8-831 33 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 

8-854 31 Hämodialyse 

6-001 30 Applikation von Medikamenten, Liste 1 

5-452 26 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes 

8-152 26 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax 

1-844 17 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle 

3-820 15 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

8-987 12 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern [MRE] 

3-202 11 Native Computertomographie des Thorax 

3-052 10 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 

6-005 10 Applikation von Medikamenten, Liste 5 

1-853 9 Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der Bauchhöhle 

3-207 9 Native Computertomographie des Abdomens 



OPS-301 Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

8-701 9 Einfache endotracheale Intubation 

1-440 8 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas 

8-544 8 Hochgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie 

 
 
 
 
 
 

B-[3].7 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Nr. / Leistung Kommentar / Erläuterung 

AM04 Ermächtigungsambulanz nach 

§ 116 SGB V 

Hämatologisch- 

Onkologische Ambulanz 

 Diagnostik und Therapie von 
Autoimmunerkrankungen (VI30) 

 Diagnostik und Therapie von 
Gerinnungsstörungen (VI33) 

 Diagnostik und Therapie von hämatologischen 
Erkrankungen (VI09) 

 Diagnostik und Therapie von onkologischen 
Erkrankungen (VI18) 

 Onkologische Tagesklinik (VI37) 

  

2121 ambulante Fälle, 

Bronchialkarzinom 178, 

Mammakarzinom 148, 

Non Hodgkin Lymphom 

122, Anämien allgemein 

120, Kolonkarzinom 116, 

Chronisch lymphatische 

Leukämie 106, 

Knochenmetastasen 102, 

Eisenmangelanämie 86, 

Prostatakarzinom 84, M. 

Werlhof 78, Multiples 

Myelom 76 

 
 
 
 
 
 

B-[3].8 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[3].9 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 
nicht vorhanden 
 
 
 
 

B-[3].10 Personelle Ausstattung 
 

B-[3].10.1 Ärzte und Ärztinnen 



 
 

 Anzahl Anzahl je Fall Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen 

insgesamt (außer 

Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

4,5 Vollkräfte 0,00659  

davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

2 Vollkräfte 0,00293  

Belegärzte und 

Belegärztinnen (nach § 121 

SGB V) 

0 Personen 0,00000  

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen):  

Kommentar / Erläuterung:  

AQ63 Allgemeinmedizin  

AQ23 Innere Medizin   

AQ27 Innere Medizin und SP Hämatologie und 

Onkologie 

 

 
 
 

B-[3].10.2 Pflegepersonal 

 
 

 Ausbildungsdauer Anzahl Anzahl je 

Fall 

Kommentar/ Erläuterung 

Gesundheits- und 

Krankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 14,1 Vollkräfte 0,02067  

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte 0,00000  

Altenpfleger und 

Altenpflegerinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte 0,00000  

Pflegeassistenten und 

Pflegeassistentinnen 

2 Jahre 0 Vollkräfte 0,00000  

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr 0 Vollkräfte 0,00000  

Pflegehelfer und 

Pflegehelferinnen 

ab 200 Std. Basiskurs 0 Vollkräfte 0,00000  



 Ausbildungsdauer Anzahl Anzahl je 

Fall 

Kommentar/ Erläuterung 

Entbindungspfleger und 

Hebammen 

3 Jahre 0 Personen 0,00000  

Operationstechnische 

Assistenten und 

Operationstechnische 

Assistentinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte 0,00000  

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 

akademischer Abschluss:  

Kommentar / Erläuterung:  

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

PQ07 Onkologische Pflege/Palliative Care   

 
 
 

Nr. Zusatzqualifikation:  Kommentar / Erläuterung:  

ZP03 Diabetes   

ZP12 Praxisanleitung  

ZP14 Schmerzmanagement  

ZP15 Stomamanagement  

ZP16 Wundmanagement  

 
 

B-[3].10.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychotherapie 

und Psychosomatik 
 
keine Angaben 
 
 



 

B-[4] Fachabteilung Allgemeine Chirurgie 
 
 
 

B-[4].1 Name [Allgemeine Chirurgie] 
Allgemeine Chirurgie  
Art der Abteilung: 
Hauptabteilung  
Fachabteilungsschlüssel:  
1500  
Hausanschrift: 
Claußenstr. 3  
26919 Brake     
Telefon: 
04401  / 105  - 152  
Fax: 
04401  / 938936   
E-Mail: 
dr.jan.herrfurth@krankenhaus-brake.de  
Internet: 

http://www.krankenhaus-brake.de  

 
 
 
 
 

B-[4].2 Medizinische Leistungsangebote [Allgemeine Chirurgie] 
 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Allgemeine Chirurgie 

Kommentar / Erläuterung 

VC00 Chirurgische Endoskopie und chirurgische 

Intensivmedizin 

Chirurgische Endoskopie 

Chirurgische Intensivmedizin 

VC06 Defibrillatoreingriffe  

VC21 Endokrine Chirurgie Operative Behandlung von gut- und bösartigen Erkrankungen der 

Schilddrüse und der Nebenschilddrüsen 

VC18 Konservative Behandlung von arteriellen 

Gefäßerkrankungen 

 

VC23 Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie  

VC22 Magen-Darm-Chirurgie Siehe VC55/ entsprechend offene OperationenOperationen bei M. Crohn 

und Colitis ulcerosa 

VC56 Minimalinvasive endoskopische Operationen Endoskopische und laparoskopische Operationen bei Bruchleiden 

(Leistenbruch, Schenkelbruch, Nabelbruch, Bauchdeckenbruch, 

Narbenbruch):  

Total extraperitoneale, praeperitoneale Netzplastik (TEPP) 

Intraperitoneal onlay mesh (IPOM) 

http://www.krankenhaus-brake.de/


Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Allgemeine Chirurgie 

Kommentar / Erläuterung 

VC55 Minimalinvasive laparoskopische Operationen Semifundoplikatio zur Behandlung von Zwerchfellbrüchen und chron. 

Sodbrennen/ Refluxerkrankung 

Magenkeilresektion zur Entfernung kleiner Tumore 

Gastroenteroanastomose (Umgehungsoperation) 

PEG-Anlage (Ernährungssonde) 

PEG-Wechsel 

VC17 Offen chirurgische und endovaskuläre 

Behandlung von Gefäßerkrankungen 

Operationen von Krampfadern 

VC57 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe  Plastisch-Chirurgische Operationen  

Bauchdeckenstraffung 

Narbenkorrektur 

Behandlung chronischer Wunden 

Anlage und Wechsel von Vakuumverbänden 

Komplexe Amputationschirurgie bei pAVK und Diabetes mellitus 

 

VC00 Proktologie Spezielle proktologische Eingriffe 

Hämorrhoidenversorgung in allen Stadien (offen, Longo-Methode, 

Hämorrhoidenligatur (HAL)) 

Operative Behandlung von Fissuren 

Abszeßspaltung 

Operative Behandlung von Fisteln (Excision, Mucosa-Flap-Plastik, 

Sphinkterrekonstruktion, Pelvic repair) 

VC58 Spezialsprechstunde Proktologie 

Hernien 

Sodbrennen 

Schilddrüse 

Tumor 

Adipositas 

 

VC15 Thorakoskopische Eingriffe Thorakoskopie, Pleurodese, Adhäsiolyse, Biopsie, Lungenkeilresektion 

VC24 Tumorchirurgie Siehe VC55/ entsprechend offene Operationen 

 
 
 
 
 
 

B-[4].3 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[4].4 Fallzahlen [Allgemeine Chirurgie] 
Vollstationäre Fallzahl:  



772  
Teilstationäre Fallzahl:  
0   
 
 
 
 

B-[4].5 Diagnosen nach ICD 
 
 

ICD-10-GM-Ziff

er:  

Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

K80 109 Cholelithiasis 

K40 51 Hernia inguinalis 

K57 40 Divertikulose des Darmes 

K35 33 Akute Appendizitis 

E11 31 Nicht primär insulinabhängiger Diabetes mellitus [Typ-2-Diabetes] 

R10 29 Bauch- und Beckenschmerzen 

K43 27 Hernia ventralis 

C18 25 Bösartige Neubildung des Kolons 

L05 21 Pilonidalzyste 

K42 20 Hernia umbilicalis 

K59 19 Sonstige funktionelle Darmstörungen 

C20 15 Bösartige Neubildung des Rektums 

K66 15 Sonstige Krankheiten des Peritoneums 

K56 14 Paralytischer Ileus und mechanischer Ileus ohne Hernie 

C16 13 Bösartige Neubildung des Magens 

K21 13 Gastroösophageale Refluxkrankheit 

L02 12 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel 

I84 10 Hämorrhoiden 

K52 10 Sonstige nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis 

K85 10 Akute Pankreatitis 

K62 9 Sonstige Krankheiten des Anus und des Rektums 

C25 7 Bösartige Neubildung des Pankreas 

N39 7 Sonstige Krankheiten des Harnsystems 

E04 6 Sonstige nichttoxische Struma 

K25 6 Ulcus ventriculi 

K61 6 Abszess in der Anal- und Rektalregion 

L03 6 Phlegmone 

L89 6 Dekubitalgeschwür und Druckzone 

L97 6 Ulcus cruris, anderenorts nicht klassifiziert 

N70 6 Salpingitis und Oophoritis 

 
 



 
 
 
 

B-[4].6 Prozeduren nach OPS 
 
 

OPS-301 Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

5-469 154 Andere Operationen am Darm 

5-511 122 Cholezystektomie 

5-98c 113 Anwendung eines Klammernahtgerätes 

5-896 102 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut 

und Unterhaut 

5-932 92 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung 

5-916 73 Temporäre Weichteildeckung 

8-800 67 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

8-930 63 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarteriendruckes und des 

zentralen Venendruckes 

3-225 55 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

5-530 53 Verschluss einer Hernia inguinalis 

8-831 50 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 

1-632 46 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 

5-470 37 Appendektomie 

5-541 37 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums 

5-455 33 Partielle Resektion des Dickdarmes 

5-543 33 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe 

5-865 33 Amputation und Exartikulation Fuß 

5-484 32 Rektumresektion unter Sphinktererhaltung 

5-536 32 Verschluss einer Narbenhernie 

5-534 30 Verschluss einer Hernia umbilicalis 

8-919 29 Komplexe Akutschmerzbehandlung 

1-654 28 Diagnostische Rektoskopie 

8-190 27 Spezielle Verbandstechniken 

5-850 23 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie 

5-892 23 Andere Inzision an Haut und Unterhaut 

8-987 21 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern [MRE] 

5-897 20 Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis 

5-572 19 Zystostomie 

5-866 19 Revision eines Amputationsgebietes 

8-810 19 Transfusion von Plasma und Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 

Plasmaproteinen 

 
 



 
 
 
 

B-[4].7 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Nr. / Leistung Kommentar / Erläuterung 

AM04 Ermächtigungsambulanz nach 

§ 116 SGB V 

Allgemein Chirurgische 

Ambulanz 

 Offen chirurgische und endovaskuläre 
Behandlung von Gefäßerkrankungen (VC17) 

 Operation von Analrissen, Fisteln, 
Hämorrhoidenknoten (VC00) 

 Portimplantation (VC62) 

 Wundversorgung (VA00) 

  

 

 
 
 
 
 
 

B-[4].8 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
 

OPS-Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

5-399 71 Andere Operationen an Blutgefäßen 

1-502 23 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision 

5-530 13 Verschluss einer Hernia inguinalis 

5-897 9 Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis 

5-850 8 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie 

5-859 8 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln 

5-492 7 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals 

5-852 6 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie 

5-385 5 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen 

5-469 4 Andere Operationen am Darm 

5-056 < 4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven 

5-144 < 4 Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE] 

5-300 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx 

5-378 < 4 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und Defibrillators 

5-401 < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße 

5-491 < 4 Operative Behandlung von Analfisteln 

5-493 < 4 Operative Behandlung von Hämorrhoiden 

5-536 < 4 Verschluss einer Narbenhernie 

5-711 < 4 Operationen an der Bartholin-Drüse (Zyste) 

5-851 < 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie 

5-902 < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle 

 



 
 
 
 
 

B-[4].9 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 
nicht vorhanden 
 
 
 
 

B-[4].10 Personelle Ausstattung 
 

B-[4].10.1 Ärzte und Ärztinnen 

 
 

 Anzahl Anzahl je Fall Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen 

insgesamt (außer 

Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

4,5 Vollkräfte 0,00582  

davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

2,5 Vollkräfte 0,00323  

Belegärzte und 

Belegärztinnen (nach § 121 

SGB V) 

0 Personen 0,00000  

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen):  

Kommentar / Erläuterung:  

AQ06 Allgemeinchirurgie  

AQ13 Viszeralchirurgie  

 
 
 

B-[4].10.2 Pflegepersonal 

 
 

 Ausbildungsdauer Anzahl Anzahl je 

Fall 

Kommentar/ Erläuterung 

Gesundheits- und 

Krankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 16,2 Vollkräfte 0,02098  

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte 0,00000  



 Ausbildungsdauer Anzahl Anzahl je 

Fall 

Kommentar/ Erläuterung 

Altenpfleger und 

Altenpflegerinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte 0,00000  

Pflegeassistenten und 

Pflegeassistentinnen 

2 Jahre 0 Vollkräfte 0,00000  

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr 0,4 Vollkräfte 0,00051  

Pflegehelfer und 

Pflegehelferinnen 

ab 200 Std. Basiskurs 0 Vollkräfte 0,00000  

Entbindungspfleger und 

Hebammen 

3 Jahre 0 Personen 0,00000  

Operationstechnische 

Assistenten und 

Operationstechnische 

Assistentinnen 

3 Jahre 0,3 Vollkräfte 0,00038  

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 

akademischer Abschluss:  

Kommentar / Erläuterung:  

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

PQ08 Operationsdienst  

 
 
 

Nr. Zusatzqualifikation:  Kommentar / Erläuterung:  

ZP08 Kinästhetik  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP14 Schmerzmanagement  

ZP15 Stomamanagement  

ZP16 Wundmanagement  

 
 

B-[4].10.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychotherapie 

und Psychosomatik 
 
keine Angaben 
 
 



 

B-[5] Fachabteilung Augenheilkunde 
 
 
 

B-[5].1 Name [Augenheilkunde] 
Augenheilkunde  
Art der Abteilung: 
Belegabteilung  
Fachabteilungsschlüssel:  
2700  
Hausanschrift: 
Claußenstr. 3  
26919 Brake     
Telefon: 
04401  / 105  - 0  
Fax: 
04401  / 105  - 208  
E-Mail: 
plaggenborg@sbhospital.de  
Internet: 

http://www.krankenhaus-brake.de  

 
 
 
 
 

B-[5].2 Medizinische Leistungsangebote [Augenheilkunde] 
 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Augenheilkunde 

Kommentar / Erläuterung 

VA07 Diagnostik und Therapie des Glaukoms  

VA05 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der 

Linse 

 

VA02 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen 

des Augenlides, des Tränenapparates und der 

Orbita 

 

VA15 Plastische Chirurgie  

 
 
 
 
 
 

B-[5].3 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[5].4 Fallzahlen [Augenheilkunde] 

http://www.krankenhaus-brake.de/


Vollstationäre Fallzahl:  
207  
Teilstationäre Fallzahl:  
0   
 
 
 
 

B-[5].5 Diagnosen nach ICD 
 
 

ICD-10-GM-Ziff

er:  

Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

H25 207 Cataracta senilis 

 
 
 
 
 
 

B-[5].6 Prozeduren nach OPS 
 
 

OPS-301 Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

5-144 207 Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE] 

5-091 < 4 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des Augenlides 

 
 
 
 
 
 

B-[5].7 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[5].8 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
 

OPS-Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

5-144 820 Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE] 

5-113 8 Konjunktivaplastik 

5-097 < 4 Blepharoplastik 

 
 
 
 
 
 

B-[5].9 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 



 
nicht vorhanden 
 
 
 
 

B-[5].10 Personelle Ausstattung 
 

B-[5].10.1 Ärzte und Ärztinnen 

 
 

 Anzahl Anzahl je Fall Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen 

insgesamt (außer 

Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

0 Vollkräfte 0,00000  

davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

0 Vollkräfte 0,00000  

Belegärzte und 

Belegärztinnen (nach § 121 

SGB V) 

1 Personen 0,00483  

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen):  

Kommentar / Erläuterung:  

AQ04 Augenheilkunde  

 
 
 

B-[5].10.2 Pflegepersonal 

 
 

 Ausbildungsdauer Anzahl Anzahl je 

Fall 

Kommentar/ Erläuterung 

Gesundheits- und 

Krankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 1 Vollkräfte 0,00483  

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte 0,00000  

Altenpfleger und 

Altenpflegerinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte 0,00000  

Pflegeassistenten und 

Pflegeassistentinnen 

2 Jahre 0 Vollkräfte 0,00000  

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr 0 Vollkräfte 0,00000  



 Ausbildungsdauer Anzahl Anzahl je 

Fall 

Kommentar/ Erläuterung 

Pflegehelfer und 

Pflegehelferinnen 

ab 200 Std. Basiskurs 0 Vollkräfte 0,00000  

Entbindungspfleger und 

Hebammen 

3 Jahre 0 Personen 0,00000  

Operationstechnische 

Assistenten und 

Operationstechnische 

Assistentinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte 0,00000  

 
 
 

B-[5].10.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychotherapie 

und Psychosomatik 
 
keine Angaben 
 
 



 

B-[6] Fachabteilung Anästhesie 
 
 
 

B-[6].1 Name [Anästhesie] 
Anästhesie  
Art der Abteilung: 
Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit  
Fachabteilungsschlüssel:  
3790  
Hausanschrift: 
Claußenstr.  3  
26919 Brake     
Telefon: 
04401  / 1050   
Fax: 
04401  / 105  - 208  
E-Mail: 
dr.stefan.huebner@krankenhaus-brake.de  
Internet: 

http://www.krankenhaus-brake.de  

 
 
 
 
 

B-[6].2 Medizinische Leistungsangebote [Anästhesie] 
 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Anästhesie 

Kommentar / Erläuterung 

VI00 Operative Intensivmedizin Die Leistungen der Abteilung Anästhesie werden in Zusammenarbeit mit 

unseren Fachabteilungen erbracht 

VX00 Rettungsmedizin Weiterbildungsermächtigung liegt vor 

VX00 Schmerztherapie Generelle Schmerztherapie sowie zur Unterstüzung für alle Fachbereiche 

VX00 spezielle anästhesiologische Intensivmedizin   

 
 
 
 
 
 

B-[6].3 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[6].4 Fallzahlen [Anästhesie] 
Vollstationäre Fallzahl:  
0  
Teilstationäre Fallzahl:  

http://www.krankenhaus-brake.de/


0   
 
 
 
 

B-[6].5 Diagnosen nach ICD 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[6].6 Prozeduren nach OPS 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[6].7 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[6].8 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[6].9 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
 
nicht vorhanden 
 
 
 
 

B-[6].10 Personelle Ausstattung 
 

B-[6].10.1 Ärzte und Ärztinnen 

 
 

 Anzahl Anzahl je Fall Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen 

insgesamt (außer 

Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

5,3 Vollkräfte   

davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

5,3 Vollkräfte   



 Anzahl Anzahl je Fall Kommentar/ Erläuterung 

Belegärzte und 

Belegärztinnen (nach § 121 

SGB V) 

0 Personen   

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen):  

Kommentar / Erläuterung:  

AQ01 Anästhesiologie  

 
 
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung:  Kommentar / Erläuterung:  

ZF15 Intensivmedizin  

ZF28 Notfallmedizin  

ZF42 Spezielle Schmerztherapie  

 
 

B-[6].10.2 Pflegepersonal 

 
 

 Ausbildungsdauer Anzahl Anzahl je 

Fall 

Kommentar/ Erläuterung 

Gesundheits- und 

Krankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 2,9 Vollkräfte   

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte   

Altenpfleger und 

Altenpflegerinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte   

Pflegeassistenten und 

Pflegeassistentinnen 

2 Jahre 0 Vollkräfte   

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr 0 Vollkräfte   

Pflegehelfer und 

Pflegehelferinnen 

ab 200 Std. Basiskurs 0 Vollkräfte   

Entbindungspfleger und 

Hebammen 

3 Jahre 0 Personen   

Operationstechnische 

Assistenten und 

Operationstechnische 

Assistentinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte   



Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 

akademischer Abschluss:  

Kommentar / Erläuterung:  

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie  

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

 
 
 

Nr. Zusatzqualifikation:  Kommentar / Erläuterung:  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP14 Schmerzmanagement  

ZP15 Stomamanagement  

ZP16 Wundmanagement  

 
 

B-[6].10.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychotherapie 

und Psychosomatik 
 
keine Angaben 
 
 



 

B-[7] Fachabteilung Orthopädie 
 
 
 

B-[7].1 Name [Orthopädie] 
Orthopädie  
Art der Abteilung: 
Hauptabteilung  
Fachabteilungsschlüssel:  
1600  
Hausanschrift: 
Claußenstraße 3  
26919 Brake     
Telefon: 
04401  / 105  - 153  
Fax: 
04401  / 105  - 178  
E-Mail: 
peter.janka@krankenhaus-brake.de  
Internet: 

http://www.krankenhaus-brake.de  

 
 
 
 
 

B-[7].2 Medizinische Leistungsangebote [Orthopädie] 
 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Orthopädie 

Kommentar / Erläuterung 

VC27 Bandrekonstruktionen/Plastiken  

VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien  

VO03 Diagnostik und Therapie von Deformitäten der 

Wirbelsäule und des Rückens 

Konservative Therapie, sowie Implantation von interspinösen Spacern 

VC31 Diagnostik und Therapie von 

Knochenentzündungen 

 

VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und 

Chondropathien 

 

VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen 

Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und 

des Bindegewebes 

 

VC42 Diagnostik und Therapie von sonstigen 

Verletzungen 

 

VO11 Diagnostik und Therapie von Tumoren der 

Haltungs- und Bewegungsorgane  

 

VC39 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 

Hüfte und des Oberschenkels 

 

http://www.krankenhaus-brake.de/


Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich 

Orthopädie 

Kommentar / Erläuterung 

VC41 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 

Knöchelregion und des Fußes 

 

VC35 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 

Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule 

und des Beckens 

 

VC36 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 

Schulter und des Oberarmes 

 

VC37 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 

Ellenbogens und des Unterarmes 

 

VC33 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 

Halses 

 

VC38 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 

Handgelenkes und der Hand 

 

VC40 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 

Knies und des Unterschenkels 

 

VC32 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 

Kopfes 

 

VC34 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 

Thorax 

 

VC28 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik einschl. Wechseloperationen 

VC26 Metall-/ Fremdkörperentfernungen  

VC30 Septische Knochenchirurgie  

 
 
 
 
 
 

B-[7].3 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

B-[7].4 Fallzahlen [Orthopädie] 
Vollstationäre Fallzahl:  
906  
Teilstationäre Fallzahl:  
0   
 
 
 
 

B-[7].5 Diagnosen nach ICD 
 
 



ICD-10-GM-Ziff

er:  

Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

M17 144 Gonarthrose [Arthrose des Kniegelenkes] 

M16 115 Koxarthrose [Arthrose des Hüftgelenkes] 

S72 76 Fraktur des Femurs 

S06 69 Intrakranielle Verletzung 

M47 63 Spondylose 

M75 55 Schulterläsionen 

T84 43 Komplikationen durch orthopädische Endoprothesen, Implantate oder Transplantate 

S82 27 Fraktur des Unterschenkels, einschließlich des oberen Sprunggelenkes 

S42 24 Fraktur im Bereich der Schulter und des Oberarmes 

S52 20 Fraktur des Unterarmes 

M54 18 Rückenschmerzen 

S22 17 Fraktur der Rippe(n), des Sternums und der Brustwirbelsäule 

S32 17 Fraktur der Lendenwirbelsäule und des Beckens 

M19 16 Sonstige Arthrose 

M20 15 Erworbene Deformitäten der Finger und Zehen 

M51 14 Sonstige Bandscheibenschäden 

M23 11 Binnenschädigung des Kniegelenkes [internal derangement] 

S00 11 Oberflächliche Verletzung des Kopfes 

S30 11 Oberflächliche Verletzung des Abdomens, der Lumbosakralgegend und des Beckens 

S70 8 Oberflächliche Verletzung der Hüfte und des Oberschenkels 

S20 7 Oberflächliche Verletzung des Thorax 

M70 6 Krankheiten des Weichteilgewebes im Zusammenhang mit Beanspruchung, Überbeanspruchung 

und Druck 

S80 6 Oberflächliche Verletzung des Unterschenkels 

M00 5 Eitrige Arthritis 

M22 5 Krankheiten der Patella 

M48 5 Sonstige Spondylopathien 

Z03 5 Ärztliche Beobachtung und Beurteilung von Verdachtsfällen 

M71 4 Sonstige Bursopathien 

M80 4 Osteoporose mit pathologischer Fraktur 

S02 4 Fraktur des Schädels und der Gesichtsschädelknochen 

 
 
 
 
 
 

B-[7].6 Prozeduren nach OPS 
 
 

OPS-301 Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  



OPS-301 Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

8-561 355 Funktionsorientierte physikalische Therapie 

5-820 149 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk 

5-822 135 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk 

8-800 129 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

5-814 104 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Schultergelenkes 

8-930 101 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des Pulmonalarteriendruckes und des 

zentralen Venendruckes 

8-919 68 Komplexe Akutschmerzbehandlung 

5-83a 64 Minimal-invasive Behandlungsverfahren an der Wirbelsäule (zur Schmerztherapie) 

5-812 61 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken 

5-810 59 Arthroskopische Gelenkrevision 

5-916 55 Temporäre Weichteildeckung 

5-829 47 Andere gelenkplastische Eingriffe 

5-896 41 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut 

und Unterhaut 

5-800 35 Offen chirurgische Revision eines Gelenkes 

5-811 35 Arthroskopische Operation an der Synovialis 

5-900 34 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut 

5-804 33 Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem Halteapparat 

5-821 32 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk 

3-220 31 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

5-793 31 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen Röhrenknochens 

5-794 30 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen Röhrenknochens 

5-788 29 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes 

5-805 28 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Schultergelenkes 

5-839 27 Andere Operationen an der Wirbelsäule 

5-850 26 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie 

8-810 26 Transfusion von Plasma und Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 

Plasmaproteinen 

5-787 25 Entfernung von Osteosynthesematerial 

5-790 25 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese 

5-859 23 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln 

5-823 21 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk 

 
 
 
 
 
 

B-[7].7 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 
 



Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Nr. / Leistung Kommentar / Erläuterung 

AM04 Ermächtigungsambulanz nach 

§ 116 SGB V 

Chirurgische Ambulanz 
 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 

Hüfte und des Oberschenkels (VC39) 

 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Knies und des Unterschenkels (VC40) 

 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik (VC28) 

  

 

 
 
 
 
 
 

B-[7].8 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
 

OPS-Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

5-812 175 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken 

5-811 63 Arthroskopische Operation an der Synovialis 

5-787 24 Entfernung von Osteosynthesematerial 

5-810 21 Arthroskopische Gelenkrevision 

5-399 < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen 

5-795 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen 

5-804 < 4 Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem Halteapparat 

5-813 < 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Kniegelenkes 

5-814 < 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Schultergelenkes 

8-201 < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese 

 
 
 
 
 
 

B-[7].9 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: 
Ja  
stationäre BG-Zulassung: 
Ja  
 
 
 
 

B-[7].10 Personelle Ausstattung 
 

B-[7].10.1 Ärzte und Ärztinnen 

 
 

 Anzahl Anzahl je Fall Kommentar/ Erläuterung 



 Anzahl Anzahl je Fall Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen 

insgesamt (außer 

Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

7,6 Vollkräfte 0,00838  

davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

4,1 Vollkräfte 0,00452  

Belegärzte und 

Belegärztinnen (nach § 121 

SGB V) 

0 Personen 0,00000  

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen):  

Kommentar / Erläuterung:  

AQ61 Orthopädie  

AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie  

AQ62 Unfallchirurgie  

 
 
 

B-[7].10.2 Pflegepersonal 

 
 

 Ausbildungsdauer Anzahl Anzahl je 

Fall 

Kommentar/ Erläuterung 

Gesundheits- und 

Krankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 26,9 Vollkräfte 0,02969  

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte 0,00000  

Altenpfleger und 

Altenpflegerinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte 0,00000  

Pflegeassistenten und 

Pflegeassistentinnen 

2 Jahre 0 Vollkräfte 0,00000  

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr 0,4 Vollkräfte 0,00044  

Pflegehelfer und 

Pflegehelferinnen 

ab 200 Std. Basiskurs 0 Vollkräfte 0,00000  

Entbindungspfleger und 

Hebammen 

3 Jahre 0 Personen 0,00000  



 Ausbildungsdauer Anzahl Anzahl je 

Fall 

Kommentar/ Erläuterung 

Operationstechnische 

Assistenten und 

Operationstechnische 

Assistentinnen 

3 Jahre 0,5 Vollkräfte 0,00055  

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 

akademischer Abschluss:  

Kommentar / Erläuterung:  

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  

PQ08 Operationsdienst  

 
 
 

Nr. Zusatzqualifikation:  Kommentar / Erläuterung:  

ZP12 Praxisanleitung  

ZP14 Schmerzmanagement  

ZP15 Stomamanagement  

ZP16 Wundmanagement  

 
 

B-[7].10.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, Psychotherapie 

und Psychosomatik 
 
keine Angaben 
 
 



 

Teil C - Qualitätssicherung 

 
 
 
 
 
 
 
 

C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V 
 
Über § 137 SGB V hinaus ist auf Landesebene keine verpflichtende Qualitätssicherung vereinbart. 
 
 
 
 
 

C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-Programmen 

(DMP) nach § 137f SGB V 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden 

Qualitätssicherung 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

C-5 Umsetzung der Mindestmengenvereinbarung nach § 137 SGB V 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

C-6 Umsetzung von Beschlüssen zur Qualitätssicherung nach § 137 Abs. 1 Satz 1 

Nr. 2 SGB V ("Strukturqualitätsvereinbarung") 
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
 

C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach § 137 SGB 

V 
 
 

  Anzahl 



  Anzahl 

1. Fachärztinnen und Fachärzte, psychologische Psychotherapeutinnen und 

Psychotherapeuten sowie Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen 

und -psychotherapeuten, die der Fortbildungspflicht* unterliegen 

15 Personen 

2. Anzahl derjenigen Fachärztinnen und Fachärzte aus Nr. 1, die einen 

Fünfjahreszeitraum der Fortbildung abgeschlossen haben und damit der 

Nachweispflicht unterliegen  [Teilmenge von Nr. 1, Nenner von Nr. 3] 

15 Personen 

3. Anzahl derjenigen Personen aus Nr. 2, die den Fortbildungsnachweis 

gemäß § 3 der G-BA-Regelungen erbracht haben**  [Zähler von Nr. 2] 

15 Personen 

 
* nach den "Regelungen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur Fortbildung der Fachärztinnen und Fachärzte, der Psychologischen 
Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten sowie der Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -psychotherapeuten im 
Krankenhaus" in der Fassung vom 19.03.2009 (siehe www.g-ba.de) 
** Hat eine fortbildungsverpflichtete Person zum Ende des für sie maßgeblichen Fünfjahreszeitraums ein Fortbildungszertifikat nicht 
vorgelegt, kann sie die gebotene Fortbildung binnen eines folgenden Zeitraumes von höchstens zwei Jahren nachholen. 

 
 


